
Sonntags  blatt  
der katholischen Pfarrei St. Josef Essen Ruhrhalbinsel  

Ausgabe 17   vom 19.04. – 27.04.2025 

Ostern 

1. Lesung  Apg 10,34a.37-43 

2. Lesung Kol 3,1-4 

Evangelium Joh 20,1-9 
 

 

Wir sind für Sie da 
Pfarrbüro und Friedhofsverwaltung: Klapperstraße 72, 45277 Essen-Überruhr  

 Büro und Friedhofsverwaltung Öffnungszeiten 
Telefon 0201 48 04 27  Di, Fr  09:00 – 12:00 
Fax 0201 45 04 85 40  Mi  15:00 – 18:00 
E-Mail info@st-josef-ruhrhalbinsel.de  Mo, Do  geschlossen 
 Friedhofsverwaltung@st-josef-ruhrhalbinsel.de          Fr 02.05.                    geschlossen 

Gedanken zum Osterfest 
Die Älteren von Ihnen werden das noch kennen, dass man 

seinen Geburtstag dreimal feierte: am Tag selbst im Kreis der 

Familie, am nächsten Tag mit den Nachbarn und an einem 

dritten Tag noch einmal mit all jenen, die einem sonst noch 

wichtig sind. Bei meinen Großeltern jedenfalls war das ein 

festgefügtes Ritual. Am ersten Tag gab es immer ein warmes 

Abendessen, meist einen Salz- oder Krustenbraten, am zwei-

ten Tag dann Kaffee und Kuchen und am dritten Tag die 

berühmte „Kalte Platte“. 

Was aber, wenn ein solches Ritual nicht mehr funktioniert – 

weil die Kinder aus dem Haus sind, die Nachbarschaft sich 

verändert hat oder einfach nicht mehr viele kommen? Würden 

Sie an Ihrem Ritual festhalten – auch auf die Gefahr hin, dass 

es sich gar nicht mehr lohnt den früher so beliebten Kuchen 

zu backen, weil Sie am zweiten Tag nur noch mit einer einzi-

gen Nachbarin dasitzen, die aufgrund ihrer Altersdiabetes gar 

keinen Kuchen mehr essen darf? Oder würden Sie das Ritual 

anpassen? Würden Sie sich umhören, wer an welchem Tag 

und zu welcher Zeit am besten kann, um dann zu einer schö-

nen Feier mit möglichst vielen einzuladen? 

Vor genau dieser Frage standen das Pastoralteam und der 

Pfarrgemeinderat im Blick auf das diesjährige Osterfest. Man-

ches funktioniert einfach nicht mehr – weil wir weniger gewor-

den sind, weil sich unsere Urlaubsgewohnheiten verändert 

haben, weil die Jüngeren andere Bedürfnisse haben als die 

Älteren … Die Folgen lassen sich vor allem an der Feier des 

Gründonnerstags und des Karfreitags, aber auch an dem ein 

oder anderen Ostergottesdienst ablesen: Die Bänke sind 

ernüchternd leer, der Gesang klingt nicht mehr so lebendig 

wie einst und auch so schöne Rituale wie die Fußwaschung 

oder die Kreuzverehrung funktionieren nur noch hier und da. 

 

Was tun? Einfach so weitermachen wie bisher – weil es doch 

immer so war, weil es genug Priester gibt oder weil man da 

doch nicht so einfach etwas weglassen kann? Oder schauen, 

was denn hier und heute Menschen anspricht und möglichst 

vielen Bedürfnissen gerecht wird – wissend, dass man nie-

mals allen Bedürfnissen gerecht werden kann? 

Unser Pastoralteam und der Pfarrgemeinderat haben sich für 

Letzteres entschieden. Sie haben sich angeschaut, wie die 

Kar- und Osterliturgien in den letzten Jahren ausgesehen 

haben und sich dabei „ehrlich gemacht“. Manches läuft ein-

fach – etwa, wenn ein Chor singt oder eine Band spielt, die 

Kinder mit ihren Palmzweigen kommen und ihre ganze Fami-

lie mitbringen oder eine Ostereiersuche angeboten wird. 

Dann wird es in aller Regel ein lebendiger Gottesdienst. Und 

das gilt es zu erhalten und zu fördern. 

Anderes hingegen entwickelt sich mehr und mehr zu einem 

Trauerspiel. Ich habe es bereits beschrieben. Hier – waren 

wir uns einig – gilt es dann loszulassen oder aber die Feiern 

(räumlich, zeitlich und gestalterisch) so zu verändern, dass 

sie wieder stimmiger werden. 

Das Ergebnis spiegelt sich in der Gottesdienstordnung für die 

kommenden Tage. Da finden Sie eine Fülle von Möglichkei-

ten, die Kar- und Ostertage zusammen mit anderen zu bege-

hen. Für Frühaufsteher und Langschläfer, für Traditionsbe-

wusste und Experimentierfreudige, für Kinder und Erwachse-

ne … nur eben nicht mehr alles zur gewohnten Zeit und am 

vertrauten Ort, sondern verteilt über unsere ganze Pfarrei. 

Mit einem dicken Dankeschön an alle jene, die sich den Kopf 

darüber zerbrochen haben und sich auch an den Feiertagen 

tatkräftig für andere engagieren, wünsche ich uns allen ein 

frohes und gesegnetes Osterfest! 

Ihr und Euer Pfarrer 

 

mailto:Friedhofsverwaltung@st-josef-ruhrhalbinsel.de


  
 

 Unsere Gottesdienste 
  

   
 

Aus unserer Pfarrei wurden zu Gott heimgerufen: 

 Wilhelm Rausch, 88   St. Josef    Maria Dombrowski, 98    St. Josef 

Irene Elsing, 89     St. Suitbert   Ute Maria Gutsch, 65     Herz Jesu 

Else Becker, 89     St. Suitbert   Helene Schmitz, 87     St. Josef  

 Julianna Schmidt, 88   St. Josef    Josef Lachnicht, 95     Herz Jesu 

Bernd-Wilhelm Buscher, 76 St. Suitbert 

 

 

 

Sa 19.04. 
   

21:00  St. Mariä Geburt Feier der Osternacht  
(Pater Binu u. Pater Jijoy) 
mit musikalischer Gestaltung durch den 
Kirchenchor St. Barbara 

   

21:00  Herz Jesu Feier der Osternacht (Pastor P. Alex) 
mit musikalischer Gestaltung durch die 
Chorgemeinschaft Herz Jesu 

   

21:00  St. Georg Feier der Osternacht (Pastor Pulger) 
   

21:00  St. Suitbert Feier der Osternacht (Pfarrer Alter) 
mit musikalischer Gestaltung durch die 
Chorgemeinschaft St. Josef Essen  
Ruhrhalbinsel 

   

   

Ostersonntag 20.04. 
Apg 10,34a.37-43, Kol 3,1-4 Ev: Joh 20,1-9  

   

08:45  Krankenhaus-
kapelle St. Josef 

Hl. Messe (Pater Binu) 

   

10:00  Herz Jesu Festmesse (Pastor P. Alex) 
1. JG verst. Diana Heimkirchner 
LuV d. Fam. Heimkirchner 
verst. Ehel. Heinrich u. Elisabeth Oberste-
Brandenburg u. verst. Sohn Hans 
verst. Ehel. Willi u. Maria Tacke 
verst. Heinrich Gahr 
verst. Ehel. Aloys u. Lisehanne Schmidt u. 
verst. Sohn Reiner 

   

11:30  St. Georg Festmesse (Pastor Pulger) 
1. JG verst. Klaus Heimbach 
verst. Margret Heimbach 

   

   

Ostermontag 21.04. 
Apg 2,14.22-33, 1 Kor 15,1-8.11, Ev: Lk 24,13-35 

   

10:00  St. Barbara Hl. Messe für Familien (Pastor P. Jijoy) 
anschl. Ostereiersuche u. Kuchenverkauf 
(Angebot der KjG) 

   

10:30  St. Josef Quartier Hl. Messe (Pater Binu) 
   

11:30  St. Suitbert Hl. Messe für Familien (Pfarrer Alter) 
mit musikalischer Gestaltung durch  
die Chorgemeinschaft St. Josef Essen 
Ruhrhalbinsel 
StM verst. Theresia Rahmel 

   

Di 22.04. 
   

09:00  St. Mariä Geburt Hl. Messe 
   

10:30  St. Suitbert Hl. Messe 
   

15:00  Altenwohnungen 
Burgaltendorf 

Gottesdienst für Senioren  

   

   

Mi 23.04. 
   

09:00  St. Georg Hl. Messe 
   

10:30  Marienheim Gottesdienst 
   

12:00  St. Georg Mittagsimpuls - "Komm zur Ruhe -  
10 Minuten für Dich" 

   

   

Do 24.04. 
   

09:00  Herz Jesu Hl. Messe 
   

10:15  Franz-Hennes-
Heim 

Gottesdienst 

   

10:30  St. Barbara Hl. Messe  
   

18:00  GH St. Josef Auszeit 
   

19:00  St. Barbara Schrittgebet 
   

   

Fr 25.04. 
   

16:15  Heinrich-Held-
Haus - Überruhr 

Gottesdienst 

   

   

Sa 26.04. 
   

10:00  Herz Jesu Festmesse mit Erstkommunion 
(Pastor P. Alex) 

   

10:30  St. Josef Quartier Hl. Messe (Pater Binu) 
   

18:00  St. Mariä Geburt VAM (Pastor P. Jijoy) 
verst. Heinrich Kerkmann 
LuV d. Fam. Kerkmann 

   

   
 
 
 
 
 
 
 



Kirche / GH Herz Jesu 
Alte Hauptstr. 61/64 
45289 Essen 

Kirche / GH St. Mariä Geburt  
Dilldorfer Str. 34/ 
Rathgeberhof 3  
45257 Essen 

 

 

Unsere Gottesdienst- und Veranstaltungsorte (GH = Gemeindeheim, weitere Orte auf unserer Homepage) 

 

Unsere Gottesdienste 
 

 

 

 

Kirche / GH St. Georg 
Heisinger Str. 478/480 
45259 Essen 

Kirche / GH St. Barbara 
Nöckersberg 69 
45257 Essen 

Kirche / GH St. Suitbert 
Klapperstr. 70 
45277 Essen 

GH St. Josef 
Heidbergweg 18b 
45257 Essen 

Altenpflegeheim St. Georg 
Fährenkotten 15 
45259 Essen 

Quartier St. Josef  
Heidbergweg 33 
45257 Essen 

Marienheim 
Hinseler Hof 24 
45277 Essen 

Karmelitenkloster 
Oslenderstraße 4 
45257 Essen 

Krankenhaus St. Josef 
Heidbergweg 22-24 
45257 Essen 

 

2. Sonntag der Osterzeit 27.04. (Weißer Sonntag) 
Apg 5,12-16, Offb 1,9-11a.12-13.17-19, Ev: Joh 20,19-31 

   

08:45  Krankenhaus-
kapelle St. Josef 

Hl. Messe (Pater Binu) 

   

10:00  St. Barbara Hl. Messe (Pastor P. Jijoy) 
   

10:00  Herz Jesu Festmesse mit Erstkommunion  
(Pastor P. Alex) 

   

11:30  St. Georg Hl. Messe (Pastor Pulger) 
LuV d. Fam. Engelbert Schmitz 
verst. Jutta von der Gathen 
verst. Ehel. Paula u. Ernst von der Gathen 
u. verst. Sohn Heinz 
verst. Ehel. Thea u. Willi Glabach 
verst. Ludger Paff u. verst Angehörige 
verst. Ehel. Flick u. verst. Sohn Bernd 
in besonderer Meinung 
LuV d. Fam. Poschmann u. Wiehager 

   

   

11:30  St. Suitbert Hl. Messe (Pater Binu) 
verst. Ehel. Johanna u. Johannes  
Huppertz 
verst. Irene Walocha 
verst. Eugen Walocha 
in besonderer Meinung 
verst. Johann Atzberger 

   

15:00  St. Barbara Tauffeier von Mathilde Weiß u. 
Rocco Czech 

   

 

 

 

 

 

 

 
 

 

   
 

Herzlich willkommen 
 

   
 

   

Do 24.04.  

 15:00-
18:00 

Herzliche Einladung zum Marktcafé der Ge-

meinde Herz Jesu im Gemeindeheim. Lassen 

Sie sich Kaffee und Kuchen gegen eine Spen-

de für einen guten Zweck schmecken. 

Wir freuen uns auf Sie, kommen Sie gerne 

vorbei! Jeder/Jede ist herzlich willkommen 

   

Fr 25.04.  

 19:30 Ökumenischer Bibelgesprächskreis 

Herzliche Einladung zum ökumenischen 

Bibelgesprächskreis in der Bücherei im 

Marienheim Dilldorf. 

   

   

   

   

   

   

   

Fr 23.05.  

 09:00 Tagesausflug zur Abtei Michaelsberg /  

Karmeliterkloster und Siegburg 

Vorläufiges Programm: 

Gemeinsame Hinfahrt ab Kloster Dilldorf,  

Oslenderstr. 4. Besichtigung der Klosteranlage 

Abtei Michaelsberg mit Vortrag und Führung in 

der Kirche St. Anno. Stadtbummel in Siegburg 

(evtl. mit Führung) und Möglichkeit zum Kaffee-

trinken. Rückfahrt gegen 18:00. 

Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl und 

zur weiteren Planung bitten wir um Anmel-

dung unter 0176 42951655 (Pater Alex) 
   

   

   

   

 

 



Herzlich willkommen 
 

   

Di 22.04. Redaktionsschluss für die am 02.05. erscheinende Ausgabe 19 

WORD-Dateien mit Erscheinungsdatum bitte an: sonntagsblatt@st-josef-ruhrhalbinsel.de 
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Herausgeber: Katholisches Pfarramt St. Josef, Essen Ruhrhalbinsel 
www.st-josef-ruhrhalbinsel.de 

 
Die Chorgemeinschaft Herz Jesu gestaltet die Osternacht  

in Herz Jesu am 19.04 um 21:00.  

Wir wünschen allen Pfarreimitgliedern ein frohes Osterfest. 

 

 

Stadtradeln 2025 vom 03. bis 24. Mai 

Sie fahren gerne Rad? Ihnen liegt der Klimaschutz am Her-

zen? Sie identifizieren sich mit unserer Pfarrei? Dann machen 

Sie mit beim Wettbewerb „Stadtradeln“, der in unserer Kom-

mune stattfindet. Die im „Arbeitskreis christlicher Kirchen 

(ACK)“ zusammengeschlossenen Glaubensgemeinschaften 

treten wieder gemeinsam an, und wir als Pfarrei bilden ein 

Unterteam. Die Anmeldung ist ein Kinderspiel. Einfach auf der 

Seite www.stadtradeln.de die Kommune Essen anklicken und 

sich registrieren lassen. Dann das Kirchenteam „#teamACK 

KREUZ und quer“ suchen und sich im Unterteam „St. Josef 

Ruhrhalbinsel“ anmelden. Und dann: einfach viel Rad fahren 

und die geradelten Kilometer eintragen. Im letzten Jahr haben 

wir in der Kategorie „Großes Team“ den 1. Platz errungen. 

Das sollte sich doch wiederholen lassen, oder? 

 

 

Gemeinde St. Josef feiert Gold/Jubelkommunion 

Alle Kommunionkinder, die im Jahr 1975 in St. Josef, Kupfer-

dreh, in St. Mariä Geburt - Dilldorf oder in St. Barbara, By-

fang, ihre Erstkommunion gefeiert haben, sind herzlich zum 

Fest ihrer Goldkommunion eingeladen. Die Feier findet in 

diesem Jahr am So, 25.05. in der Kirche St. Barbara in 

Byfang statt und beginnt mit dem Festgottesdienst um 

10:00. Danach ist Beisammensein im Gemeindeheim neben 

der Kirche mit Imbiss.   

Soweit die Anschriften herausgefunden werden konnten, 

haben die Kommunionkinder von damals eine persönliche 

schriftliche Einladung erhalten. Der Vorbereitungskreis der 

Caritas wäre sehr froh, noch weitere Adressen zu erhalten.  

Anmeldung bis zum 18.05. bitte per Mail an:  

Caritas-gemeinde-st-josef@st-josef-ruhrhalbinsel.de Bitte 

auch die Anzahl der Personen nennen, die an dem anschlie-

ßenden Beisammensein im Gemeindeheim teilnehmen kön-

nen.  

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass auch alle 

Erstkommunion-Jubilare willkommen sind, die schon vor 60 

oder 70 Jahren ihre Erstkommunion hatten. Auch diese wer-

den gebeten, sich unter der oben genannten Mail-Verbindung 

anzumelden.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

MISEREOR-Erlös vom Brotverkauf der Gemeinde  

St. Josef 

Die Brotverkaufsaktion erbrachte einen Erlös von 230,00 €. 

Allen Brotspendern - Verkäufern und –Käufern herzlichen 

Dank. 

 

 

Das Pfarrbüro und die Friedhofsverwaltung bleiben 

am Fr 02.05.aufgrund technischer Arbeiten geschlossen. 

Ab Mo 05.05. ist das MitarbeiterInnenteam 

wieder für Sie da. 

Wir danken für Ihr Verständnis! 
 

 

 
 
 
 
 

http://www.stadtradeln.de/
mailto:Caritas-gemeinde-st-josef@st-josef-ruhrhalbinsel.de

